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Fragen und Antworten 
zu den neuen Fernwärmepreisen 

Stand: 7. Juli 2026 

1. Warum werden die Fernwärmepreise angepasst? 

Das Fernwärmenetz in Horgen ist seit über 40 Jahren in Betrieb und muss in den kommenden Jahren 
umfassend erneuert und weiterentwickelt werden. Dafür sind Investitionen von rund CHF 72.7 
Millionen (exkl. MWST) vorgesehen. Mit der Anpassung der Preise werden die Voraussetzungen 
geschaffen, damit die Fernwärmeversorgung auch langfristig zuverlässig, sicher und leistungsfähig 
bleibt. 

2. Ab wann gelten die neuen Fernwärmepreise? 

Die neuen Anschlussgebühren und Fernwärmepreise gelten ab dem 1. Oktober 2026. 

3. Wer hat die neuen Preise genehmigt? 

Die neuen Fernwärmepreise basieren auf der neuen Verordnung über die Fernwärmeversorgung, die 
im September 2025 von der Gemeindeversammlung Horgen beschlossen wurde. Die Verordnung 
bildet die rechtliche Grundlage für die Versorgung mit Fernwärme sowie für die Festlegung der 
Anschlussgebühren und der wiederkehrenden Preise. Auf dieser Grundlage hat der Gemeinderat die 
ab dem 1. Oktober 2026 geltenden Anschlussgebühren und Fernwärmepreise festgelegt. 

4. Wie setzt sich der Fernwärmepreis künftig zusammen? 

Der Fernwärmepreis setzt sich künftig im Wesentlichen aus zwei Bestandteilen zusammen: 

–  Arbeitspreis: richtet sich nach der tatsächlich bezogenen Wärmemenge in Kilowattstunden. 

–  Leistungspreis: richtet sich nach der für eine Liegenschaft bereitgestellten Anschlussleistung in 
Kilowatt. 

Damit werden sowohl der effektive Wärmeverbrauch als auch die dauerhaft bereitzustellende 
Leistung berücksichtigt. 

5. Was ist der Unterschied zwischen Arbeitspreis und Leistungspreis? 

Der Arbeitspreis hängt davon ab, wie viel Wärme tatsächlich bezogen wird. Der Leistungspreis 
berücksichtigt, welche Leistung das Fernwärmenetz für eine Liegenschaft jederzeit bereitstellen 
muss. Diese Leistung beeinflusst unter anderem die Dimensionierung und Auslastung der 
Infrastruktur. 

6. Warum wird neu auch die Anschlussleistung berücksichtigt? 

Die Kosten des Fernwärmenetzes entstehen nicht nur durch den tatsächlichen Wärmeverbrauch. Ein 
wesentlicher Teil der Kosten fällt auch für die Bereitstellung, den Betrieb und den Unterhalt der 
notwendigen Infrastruktur an. Durch die Berücksichtigung der Anschlussleistung werden diese 
Kosten transparenter und verursachergerechter verteilt. 

7. Wie wird die neue Anschlussleistung bestimmt? 

Grundlage bildet die höchste Jahresbezugsmenge der Jahre 2022 bis 2025. Diese wird durch 2'000 
Vollbetriebsstunden geteilt (je nach Gebäudenutzung kann dieser Wert variieren). Auf das Ergebnis 
wird ein Sicherheitsfaktor von 5–10 % aufgeschlagen, anschliessend wird auf die nächsten 5 Kilowatt 
gerundet. Beispiel: Bei einer höchsten Jahresbezugsmenge von 164'000 kWh ergibt 164'000 ÷ 
2'000 = 82 kW; mit Sicherheitsfaktor (+ 5–10 %) und Rundung resultiert eine mögliche neue 
Anschlussleistung von 90 kW. Massgebend ist stets die individuell mitgeteilte Anschlussleistung – 
das Beispiel dient nur der Veranschaulichung. 
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8. Warum wird nicht einfach die bisherige Anschlussleistung übernommen? 

Bei verschiedenen Anlagen entspricht die bisher vertraglich festgelegte Anschlussleistung nicht 
mehr dem tatsächlichen Bedarf. Teilweise wurde sie bei der ursprünglichen Erstellung sehr hoch 
angesetzt, und viele Liegenschaften wurden seit dem Anschluss an die Fernwärme energetisch 
saniert. Die neue Berechnung orientiert sich stärker am tatsächlichen Wärmebezug der letzten 
Jahre. 

9. Wie stark steigen die Preise? 

Für die Kundinnen und Kunden ist im Durchschnitt mit einer Preissteigerung von rund 19 Prozent zu 
rechnen. Die konkrete Veränderung ist jedoch von mehreren Faktoren abhängig, insbesondere vom 
bisherigen Wärmebezug, von der Anschlussleistung und vom jeweiligen Tarif. 

10. Steigen die Kosten für alle Kundinnen und Kunden um genau 19 Prozent? 

Nein. Die 19 Prozent stellen einen Durchschnittswert über alle betroffenen Anlagen dar. Die 
tatsächliche Veränderung kann je nach Liegenschaft höher oder tiefer ausfallen. 

11. Kann ich meine künftigen Kosten bereits genau berechnen? 

Sobald das definitive Preisblatt veröffentlicht ist und die für Ihre Liegenschaft geltende 
Anschlussleistung feststeht, können die künftigen Kosten genauer berechnet werden. Die Werke 
Horgen informieren die betroffenen Kundinnen und Kunden direkt über die für ihre Anlage 
relevanten Grundlagen. 

12. Wo finde ich das neue Preisblatt? 

Das neue Preisblatt ist seit dem 1. Juli 2026 auf der Website der Werke Horgen unter werke-
horgen.ch aufgeschaltet. 

13. Werden zusätzlich zu den neuen Preisen einmalige Kosten verrechnet? 

Die neuen Fernwärmepreise betreffen die laufenden Kosten für den Wärmebezug und die 
bereitgestellte Anschlussleistung. Ob in einem konkreten Fall einmalige Kosten entstehen, hängt 
davon ab, ob zusätzliche bauliche oder technische Anpassungen an einer Liegenschaft notwendig 
sind. Solche Fälle werden individuell geprüft und separat kommuniziert. 

14. Muss ich wegen der neuen Preise etwas unternehmen? 

Aktuell müssen Kundinnen und Kunden grundsätzlich nichts unternehmen. Die Werke Horgen 
informieren die betroffenen Kundinnen und Kunden direkt über die nächsten Schritte und die für ihre 
Liegenschaft relevanten Änderungen. 

15. Erhalte ich einen neuen Vertrag? 

Die betroffenen Kundinnen und Kunden werden von den Werken Horgen individuell darüber 
informiert, ob für ihre Anlage ein neuer oder angepasster Vertrag erforderlich ist. 

16. Kann ich meine Anschlussleistung überprüfen lassen? 

Bei Fragen zur berechneten Anschlussleistung können sich Kundinnen und Kunden an die Werke 
Horgen wenden. Die zugrunde liegenden Verbrauchswerte und die Berechnung werden auf Wunsch 
erläutert. Wir empfehlen, dazu Ihren Heizungsspezialisten beizuziehen. 

17. Was passiert, wenn sich mein Wärmebedarf künftig verändert? 

Verändert sich der Wärmebedarf einer Liegenschaft wesentlich, beispielsweise durch eine 
energetische Sanierung, einen Umbau oder eine Nutzungsänderung, kann eine Überprüfung der 
Anschlussleistung sinnvoll sein. Solche Veränderungen sollten den Werken Horgen frühzeitig 
gemeldet werden. 
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18. Kann ich meine Kosten durch einen tieferen Wärmeverbrauch senken? 

Ein tieferer Wärmeverbrauch wirkt sich direkt auf den Arbeitspreis aus. Der Leistungspreis hängt 
dagegen von der für die Liegenschaft bereitgestellten Anschlussleistung ab. Energetische 
Sanierungen können langfristig auch dazu beitragen, den erforderlichen Leistungsbedarf zu 
reduzieren. 

19. Wurden die neuen Tarife überprüft? 

Die neuen Tarife wurden dem Preisüberwacher zur Prüfung vorgelegt. Gemäss der vorliegenden 
Beurteilung wurden keine missbräuchlichen Tarife festgestellt. 

20. Warum sind Investitionen in dieser Höhe notwendig? 

Das bestehende Fernwärmenetz ist seit mehreren Jahrzehnten in Betrieb. Teile der Infrastruktur 
müssen erneuert, ersetzt oder an heutige technische und betriebliche Anforderungen angepasst 
werden. Für die Sanierung wurde ein Rahmenkredit von rund CHF 72.7 Millionen (exkl. MWST) 
bewilligt. Die Investitionen dienen der langfristigen Versorgungssicherheit und der nachhaltigen 
Weiterentwicklung des Fernwärmenetzes. 

21. Betrifft die Anpassung auch die Anschlussgebühren? 

Ja. Neben den laufenden Fernwärmepreisen wurden auch die Anschlussgebühren neu festgelegt. Die 
konkreten Ansätze werden im neuen Preisblatt ausgewiesen. 

22. Fallen für mich als bestehende Kundin oder bestehender Kunde Anschlussgebühren an? 

Nein. Für bestehende Kundinnen und Kunden fallen keine neuen Anschlussgebühren an, da diese 
bereits entrichtet wurden. Anschlussgebühren gelten nur bei der erstmaligen Erstellung eines 
Hausanschlusses. Wird ein Hausanschluss im Zuge einer Netzsanierung erneuert, erfolgt die 
Erneuerung kostenlos, sofern der Wärmeliefervertrag um 20 Jahre verlängert wird. 

 

Haben Sie weitere Fragen? 

Die Werke Horgen stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Mehr zur Fernwärmeversorgung erfahren Sie über 
den QR-Code. 

Werke Horgen 

   Seestrasse 335, 8810 Horgen 

   044 727 92 00 
Pikett rund um die Uhr (Fernwärme): 044 727 92 12 

   werke@horgen.ch 

   www.werke-horgen.ch 

Mehr erfahren 

 
QR-Code scannen 
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